
AKTUELLES2 No. 8/2025

Im Einsatz am „Dach der Welt“
Zahnmedizinische Versorgung in Nepal.

GRAZ – Zehn Studierende des letzten Studienjahres der 
Zahnmedizin der Medizinischen Universität Graz reisten im 
September gemeinsam mit Barbara Kirnbauer, Oberärztin an 
der Universitätsklinik für Zahnmedizin und Mundgesundheit 
und Vizedekanin für studienrechtliche Angelegenheiten an 
der Med Uni Graz, für eine Woche nach Nepal. Im Rahmen 
des freien Wahlfachs „Zahnmedizinische Versorgung in einem 
Entwicklungsland“ stand im Herzen des Himalayas die Zusam-
menarbeit mit nepalesischen Studierenden und Jungzahn-
ärzten im Mittelpunkt.

Zahnmedizin zwischen Reisfeldern und 
Berggipfeln

Vor Ort unterstützte das Team aus Graz die zahnmedizi-
nische Versorgung in ländlichen Regionen, in denen Fach-
kräfte und Ressourcen knapp sind. In einer provisorischen 
Schulambulanz sowie im lokalen Health Care Center konnten 
rund 300 Patienten, darunter 200 Kinder, behandelt werden. 
Mit einfachen Mitteln gelang es den Studierenden, akute 
Zahnschmerzen zu lindern, Aufklärungsarbeit zu leisten und 
wichtige Präventionsmaßnahmen zu vermitteln.

„Für unsere Studierenden war es eine prägende Erfah-
rung, unter so einfachen Bedingungen zu arbeiten und gleich-
zeitig so viel Dankbarkeit zu erfahren“, betont Barbara Kirn-
bauer. „Solche Einsätze zeigen, wie wichtig internationale 
Kooperationen sind – sowohl für die Ausbildung als auch für 
die Versorgung von Menschen, die dringend Unterstützung 
benötigen.“

Langjährige erfolgreiche Partnerschaft
Die Kooperation der Med Uni Graz mit der Kathmandu 

University School of Medical Sciences besteht bereits seit 
2009 und wurde 2019 auch auf den Bereich Zahnmedizin 

ausgeweitet. Das aktuelle Projekt wurde durch die Med Uni 
Graz und Erasmus+ gefördert. Neben der klinischen Tätigkeit 
hielt Barbara Kirnbauer am Dhulikhel Hospital Vorlesungen 
zu Oralchirurgie und Radiologie.

Das Projekt bot nicht nur dringend benötigte Hilfe für die 
lokale Bevölkerung, sondern auch wertvolle interkulturelle 
und fachliche Erfahrungen für die Studierenden. Eine Fort-
setzung der Lehrveranstaltung ist bereits geplant. 

Quelle: Med Uni Graz

Zahnmedizinische 
Lehre optimieren 
Unterstützung bei wissenschaftlicher Studie.

Rekordplatzierung 
für MedUni Wien
Sprung nach vorne im University Ranking.

INNSBRUCK – An der Medizinischen Universität 
Innsbruck wird derzeit im Rahmen einer wissenschaft-
lichen Studie eine Online-Befragung zum Thema 
„medikamentenassoziierte Kieferosteonekrose (MRONJ)“ 
durchgeführt.

Ziel der Studie ist es, das Wissen, die Einschätzun-
gen und Erfahrungen von Zahnmedizinstudierenden 
sowie Zahnärzten zu erfassen, um darauf aufbauend 
Ausbildung, klinische Lehre und zukünftige Fortbildun-
gen gezielt verbessern zu können.

Nach Abschluss der Studie werden die zentralen 
Ergebnisse sowie eine kurze Infobroschüre mit den 
richtigen Antworten und den wichtigsten Hintergrund-
informationen zusammengefasst und können auf 
Wunsch bereitgestellt werden.

Die Befragung trägt dazu bei, ein vollständigeres 
Bild der aktuellen Lehr- und Wissenssituation zu ge-
winnen und die Lehre sowie klinische Ausbildung im 
Bereich der Zahnmedizin nachhaltig zu stärken.
• Bearbeitungszeit: ca. 8–10 Minuten
• Teilnahme: völlig anonym und freiwillig
• Ziel: Verbesserung der universi-

tären Ausbildung und klinischen 
Fortbildung 

Quelle: Österreichische 
Zahnärztekammer

WIEN – Die Medizinische Universität Wien hat im re-
nommierten THE World University Ranking 2026 einen 
Sprung nach vorne gemacht und liegt mit Platz 181 
unter den 200 besten Universitäten der Welt. 

Auf Platz 1 liegt die Universität Oxford vor dem 
Massachusetts Institute of Technology (MIT). Die Times 
Higher Education (THE) World University Rankings gel-
ten international als eines der wichtigsten Hochschul-
rankings weltweit, Sie beruhen auf einer breiten Daten-
grundlage: bibliometrische Analysen von Millionen 
wissenschaftlicher Publikationen, Umfragen zur akade-
mischen Reputation sowie Finanz- und Strukturdaten 
der Universitäten selbst. Das Times Higher Education 
World University Ranking bewertet forschungsstarke 
Universitäten anhand von 18 Indikatoren, die in fünf 
große Kategorien gegliedert sind: Lehre, Forschungs-
umfeld, Forschungsqualität, Internationalität sowie 
Industrie- und Patenteinbindung. Teilnahmeberechtigt 
sind nur Universitäten, die eine Mindestzahl an Pu-
blikationen nachweisen können und nicht fast aus-
schließlich in einem einzigen Fachgebiet aktiv sind. 

Quelle: Medizinische Universität Wien

WIEN – Derzeit geben sich Betrüger als Mitarbeitende der 
Österreichischen Gesundheitskasse (ÖGK) aus und fordern 
unter dem Vorwand einer „Kostenrückerstattung“ IBAN- oder 
BIC-Daten. Die ÖGK betont: Sie fordere niemals telefonisch 
Bankdaten an und versende keine Rückerstattungslinks per 
E-Mail oder SMS.

Echte Rückerstattungen erfolgen nur über sichere Kanäle, 
nach schriftlicher Verständigung oder über die of� zielle App 
„Meine ÖGK“. Betroffene sollten sich direkt an die ÖGK 
wenden oder verdächtige Vorfälle unverzüglich melden.

So erkennt man Betrugsmaschen
• Aufforderung zur Herausgabe sensibler Daten: Es wird 

gedrängt, IBAN, BIC oder Kreditkartendaten bekannt zu 
geben.

• Druck und Dringlichkeit: Betrüger erzeugen Stress, indem 
sie angebliche Fristen, Drohungen oder einmalige Gele-
genheiten nennen.

• Verdächtige E-Mails oder SMS: Diese sind oft unpersön-
lich, enthalten Rechtschreibfehler oder Links zu nachge-
machten Webseiten.

Was zu tun ist
• Sofort den Anruf beenden.
• Keine persönlichen Daten weitergeben. Die ÖGK fragt 

diese niemals telefonisch ab.
• Keine Links in verdächtigen E-Mails oder SMS öffnen.
• Den Vorfall schnell der ÖGK oder direkt der Polizei melden.
• Falls vermutet wird, dass Daten missbraucht wurden, 

schnell die Bank kontaktieren. 

Quelle: Österreichische Gesundheitskasse

Vorsicht Betrug! Warnung vor Fake-Anrufen
Keine Bankdaten am Telefon oder per E-Mail weitergeben.
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Editorische Notiz 
(Schreib weise männlich/
weiblich/divers)

Wir bitten um Verständnis, dass  – 
aus Gründen der Lesbarkeit – auf  
eine  durchgängige  Nennung der 
männlichen,  weiblichen  und  di-
versen Bezeichnungen verzichtet  
wurde. Selbstverständlich beziehen   
sich alle Texte in gleicher Weise  
auf Männer, Frauen und diverse 
Personen.

Liebe Leserinnen und Leser,
das Jahr 2025 geht zu Ende. Es war ein Jahr voller Veränderungen, Herausforderungen und vieler schöner 
Momente. Für Ihre Treue und Ihr Interesse an unserer Publikation danken wir Ihnen von Herzen.

Mit großem Einsatz, Fingerspitzengefühl und Leidenschaft sorgen Sie, liebe Zahnärzte, täglich dafür, 
dass Ihre Patienten nicht nur gesunde, sondern auch glückliche Lächeln mit nach Hause nehmen. Wir wis-
sen, dass der Praxisalltag oft viel abverlangt. Umso mehr wünschen wir Ihnen, dass die Feiertage Zeit zum 
Durchatmen schenken, neue Kraft geben und Gelegenheit bieten, mit den Menschen zusammen zu sein, 
die Ihnen am Herzen liegen.

Mit Zuversicht und Neugier blicken wir auf das kommende Jahr. Wir freuen uns darauf, Sie weiterhin 
mit inspirierenden Themen, spannenden Einblicken und praxisnahen Informationen aus der Welt der Zahn-
medizin zu begleiten.

Für 2026 wünschen wir Ihnen Erfolg, Gesundheit, Zufriedenheit und viele wertvolle Momente nur für 
sich selbst. Genießen Sie die festliche Jahreszeit, lassen Sie sich von ihrer Wärme tragen und starten Sie 
gestärkt in ein neues, vielversprechendes Jahr. 
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Hier gehts 
zur Umfrage
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Klinisch geprüfte
Wirksamkeit.
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